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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TV 1860 Bad Windsheim III : TSV 1860 Scheinfeld e.V II 
Samstag, 18.03.2023, 18:00 Uhr

Spath in Gala-Form

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des TSV 1860 Scheinfeld e.V II am
Samstagabend in den Armen: Nach weniger als 2 Stunden Spielzeit hatten sie gerade für den nicht
unverdienten 4:6-Endstand (16:23 Sätze) in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 Nord (Bayerischer
TTV - Mittelfranken-Süd) Partie gegen den TV 1860 Bad Windsheim III gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Stefan Neumeyer, der in seinen
Spielen souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Kloha / Neumeyer konnten einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Gundel / Luckert beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Lauer / Popp beim letztendlich klaren 0:3 gegen Spath / Prosch.
Die Anzeigetafel zeigte nun ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. In einem
sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Lukas Kloha Norbert Gundel in fünf Sätzen. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Florian Spath wurden Frank Lauer wiederum unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Einen langen Atem hatten die Spieler im ersten
Satz, der erst nach 34 Punkte endete. Anschließend ging es beim Stand von 2:2 weiter, als das
untere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Mit 3:1 hatte Stefan Neumeyer im Doppel gegen
Klaus Luckert, in das er als sehr hoher Favorit gegangen war, die Nase vorn. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Christian Popp bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Steffen Prosch dann doch
niedergerungen worden. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des TV 1860 Bad Windsheim
III und des TSV 1860 Scheinfeld e.V II in die Box. 2:3 hieß es am Schluss des nächsten Spiels, als
Lukas Kloha und Florian Spath am Tisch die Klingen kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Nicht ganz mithalten konnte Frank Lauer, bei
seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Norbert Gundel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Nach
diesem Einzel steht Lauer somit bei 4 Siegen und 32 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die
Bilanz von Gundel ein 5:1 ausweist. Stefan Neumeyer hatte im Einzel gegen Steffen Prosch am
Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. 13:9 (Neumeyer) bzw.
6:10 (Prosch) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun
auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5.
Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Christian Popp gegen Klaus Luckert. Mit dem letzten
Spiel des Tages ging der insgesamt spannende Mannschaftskampf mit einem Ergebnis von 6:4 für
die Mannschaft des TSV 1860 Scheinfeld e.V II zu Ende.

Nach nun 13 Niederlagen in Serie heißt es für den TV 1860 Bad Windsheim III nun nach vorne zu
schauen und im nächsten Spiel gegen den TTV Neustadt/Aisch III am 24.03.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV 1860 Scheinfeld e.V II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten
Spiel gegen den TSV Wilhermsdorf am 24.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV 1860 Bad Windsheim III

Doppel: Kloha / Neumeyer 1:0, Lauer / Popp 0:1 
Einzel: L. Kloha 1:1, F. Lauer 0:2, S. Neumeyer 2:0, C. Popp 0:2 

 TSV 1860 Scheinfeld e.V II
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Doppel: Gundel / Luckert 0:1, Spath / Prosch 1:0 
Einzel: F. Spath 2:0, N. Gundel 1:1, S. Prosch 1:1, K. Luckert 1:1


